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Vor kurzem ereignete sich ein 
Unfall mit zwei Tank-Lkw zwi-

schen dem Beer und Ehrlich Hof.
Peter Friedrichsen, der mit einem 
Lkw mit Anhänger aus der Straße des 
Ehrlich Hofs kam, rammte laut Zeu-
genaussagen den Lkw des Landhan-
dels in dem Miguel M4cM4nus saß 
und schob diesen zwischen die Bäu-
me am Straßenrand. Herr M4cM4nus 
kam aus der Richtung des Beer Hofs.
Friedrichsen erlitt nur leichte Ver-

Tanklasterunfall in der Nähe des Ehrlichhofs

Meteorologen ratlos!
 
Forscher sind sich einig: Das Wetter in 
Schwatzingen ist nicht normal! Eine 
Studie zeigt, dass es seit der Wetter-
aufzeichnung im letzten Jahr mehr 
Niederschlag gab, als in anderen Jah-
ren. Aber die aktuelle Prognose für 
das neue Jahr zeigt, dass eine Besse-
rung der Wetterlage in Sicht ist.

Das Phänomen des Dauerregens ist 
nicht nur in Schwatzingen zu beob-
achten. Auch in anderen Gegenden 
beklagen sich die Menschen über an-
haltenden Regen. Die Wissenschaftler 
arbeiten unter Hochdruck daran die 
Ursache zu finden.

Schon wieder neue Fahrzeuge für 
die Gemeinde Schwatzingen!

Die Polizei Schwatzingen hat seit 
letzter Woche zwei neue Einsatzfahr-
zeuge. Für Herrn Bayer wurde ein ge-
panzertes Fahrzeug der Firma Rhein-
metall und für den Polizeipraktikanten 
Norman Schmitz ein Mini Cooper 
angeschafft. Fraglich ist auch, ob die 
Kollegen mit dem Größenunterschied 
der beiden Fahrzeuge uns etwas sagen 
wollen. Zusätzlich gibt es jetzt auch 
einen VW Bus T6 für die Polizei, Feu-
erwehr und den Rettungsdienst. Ein 
zweites Feuerwehreinsatzfahrzeug 
wurde auch noch angeschafft.

Des Weiteren mussten wir vermehrt 
feststellen, dass die örtliche Polizei 
mehr Fahrzeuge wie Polizisten be-
sitzt, denn bei einer Dorfrundfahrt ha-
ben wir einige verlassene BMW von 
der Polizei stehen sehen. Nun stellen 
wir uns die Frage: Ist das notwendig 
oder hat die Stadt zu viel Geld?
Aber wir wünschen der Polizei wei-
terhin eine unfallfreie Fahrt mit den 
neuen Fahrzeugen und hoffen, dass 
diese nicht schon bald auf der Liste 
der vergangenen Autos stehen.

Zitat der Woche
(aus dem TS)

„Kann hier jemand bayerisch 
und kann mir was übersetzen?“

„Ja ich“

Nach dem Text kam die Antwort:

„Des is koa bayerisch, des 
is einfach nur schlechtes 

Deutsch“. letzungen. Miguel wiederum musste 
mit den RTW zur weiteren Behand-
lung in die Gemeinde gefahren wer-
den. Auf der Fahrt dorthin behandelte 
Herr Schlag ihn mit Beruhigungsmit-
teln und verschätze sich da leicht bei 
der Dosis. Herr Manus konnte das 
Krankenzimmer einige Stunden spä-
ter wieder verlassen, litt aber noch 
ein bisschen unter der Überdosis an 
Schmerz- und Beruhigungsmitteln.

Frühjahrsputz der Hallen...
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Mit dem Wunsch sein Image zu 
wechseln, da man ihn immer 

„als Schreihals kennt, der immer aus-
flippt“, führte das Schwatzinger Wo-
chenblatt ein Interview mit F. Freasy.
SW: Wir haben gehört, bei euch am 
Hof ändert sich einiges.
Freasy: Der größte Teil an geschäft-
lichen Sachen - was Hof und BGA 
angeht - habe ich an Gustav und Mo 
abgegeben. Muss ich gestehen, dass 
die das besser können als ich. Ich kann 
viel Scheiße reden - da bin ich der 
Beste darin - aber den Hof zu leiten 
und Aufträge an Land zu ziehen, ma-
chen die Beiden. 
SW: Das bedeutet ja, dass es für dich 
im privaten etwas ruhiger wird?
Freasy: „Das Ding war, ich wollte das 
alles immer alleine machen. Ich muss 
gestehen, ich hatte da wenig vertrau-
en, was Mitarbeiter und andere Leute 
angeht.“
Freasy berichtete von schwierigen 
Zeiten, in denen er abgezogen und 
Leute abgeworben wurden. „Wenn 
man zu viel gibt und die Leute gehen, 
dann ist alles weg. Jetzt aber vertraue 
ich meinen dreien voll. Jetzt läuft es.“
SW: Das freut uns, dass alles super 
läuft. Wir haben gehört es kommen 
weitere Zusammenarbeiten auf 
euch zu: 

Freasy: „Ja Christl hilft ja immer ste-
tig an der BGA oder am Hof mit und 
ja dann die baldige Zusammenarbeit 
mit dem Ehrlichhof.
SW: Gibt es weitere Pläne für eu-
ren Hof?
Freasy: „Momentan sind die größten 
Pläne größtenteils abgeschlossen. Die 
neue BGA ist fertig und wir haben 
in eine Hühnermast investiert, um 
Schwatzingen nicht nur mit Schaf-, 
Schweine- und Rindfleisch zu belie-
fern, sondern jetzt auch mit Hühner-
fleisch. Ein kleiner Traum wäre von 
mir noch in die Forstarbeit ein biss-
chen mit einzusteigen, aber da sind 
wir momentan noch weit davon ent-
fernt.
SW: Wie kommt es denn zum Frie-
densangebot mit dem Landhandel?
Freasy: „Wir sind ja beide Dickköpfe. 
Landhandel sowie Fritzels. Es wird 
keiner nachgeben, da jeder als Sieger 
herausgehen will. Das macht Stress 
wo eigentlich keiner sein müsste. Ich 
hab jetzt einfach mal gesagt, dass ich 
das mal beiseite lege und es jetzt mal 
versuche. Versuche mit denen gut aus 
zu kommen. Kleine Witzchen kann 
man gerne ja mal machen oder einen 
kleinen Streich.

Bayerischer Sprachkurs 
und Hofjubiläum

Heute findet am Schwatzinger 
Wirt der traditionelle Familien-

test der Familie Ehrlich statt. Offiziell 
vorgeladen sind Miguel M4cM4nus 
und Harry Hafer, um sich den Auf-
gaben der bayerischen Familientra-
dition stellen zu müssen. Des Weite-
ren freuen wir uns auch über einen 
Spezialgast.

Ziel ist es die beiden die bayerische 
Sprache und Kultur näher zu bringen 
und dies endet in einem kleinen Test 
für die beiden. Sollten die Teilneh-
mer das ganze erfolgreich überste-
hen, können sie sich offiziell als Teil 
der Familie Ehrlich/Eilig nennen. 

Gerne kann auch der Rest der Ge-
meinde vorbeikommen. Denn ne-
benbei feiern die Ehrlich Geschwis-
ter auch ihr einjähriges Bestehen des 
Hofes. Sollte das Wetter schlecht sein, 
findet die Veranstaltung am Ehrlich 
Hof in der großen Halle statt. Die ge-
naue Uhrzeit wird den Bürgern über 
das Nachrichten System WhatsFarm 
bekannt gegeben.


